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THURGAUER CHRONIK

pom Oktober /95s bis 30. September 1959

Oktober 195#

j. Der Vorstand der Union inter-
nationale des Sciences préhistoriques
et protohistorique hat Karl Keller-
Tarnuzzer in Frauenfeld für seine
Verdienste um die Urgeschichte zum
Mitglied des Ehrenkomitees ernannt.

Der Bahndamm zwischen Esch-
likon und Sirnach hat sich auf einer
Länge von rund 200 Metern gesenkt.
Die Bahnlinie Winterthur - Wil ist
bis auf weiteres gesperrt. Der Lokal-
verkehr wird mit Autobussen auf-
recht erhalten.

i 0. Deutsche Gemeindepolitiker
und Gemeindebeamte besuchen den

Thurgau. In fünfzehn thurgauischen
Munizipalgemeinden werden sie in
die thurgauischen Verhältnisse der
Gemeindeverwaltungen eingeführt.
iS. In Frauenfeld wird das Hoch-
kamin der ehemaligen Schuhfabrik
gesprengt.

J9. InWeinfelden wird der «Verein
Reformierte Heimstätte des Kantons
Thurgau» gegründet.

21. Der Große Rat hat die Bcratun-
gen über die Spitalbauvorlagc zu
Ende geführt und die Vorlage ange-
nommen. Der Rat genehmigt noch
einige Kaufverträge über Heimwe-
sen und einzelne Parzellen von Mat-
zingen bis in den hinteren Thurgau
zum Zwecke der Beschaffung von
Realersatz für den zukünftigen Auto-
bahnbau Winterthur - St.Gallen.

24. Ortsvorsteher Jakob Greuter ist

von der Gemeinde Bottighofen zum
Ehrenbürger ernannt worden.

24. In Frauenfcld findet eine große
Zivilschutzübung statt. Viele Gäste

wohnen der Übung bei, unter ande-

I47 rem Oberstkorpskommandant Tho-

mann, Oberstdivisionär Gygli und
eine österreichische Delegation.
26. I11 der eidgenössischen Volks-
abstimmung wird die Initiative für
die Einführung der 44-Stunden-Wo-
che verworfen. Im Thurgau stehen
den 8251 Jastimmen 24 399 Nein-
stimmen gegenüber.

26. Die Thurgauische Kunstgesell-
Schaft wählt anstelle des zuriiektre-
tenden Dr. Max Boller, Sekundär-
lehrer Ernst Mühlemann in Wein-
felden zu ihrem neuen Präsidenten.
Sie nimmt das Vermächtnis, die
Wohnstube im Haus von Adolf
Dietrich in Berlingen unverändert
beizubehalten, an.

26. In Frauenfcld und Kreuzlingen
werden die Besoldungserhöhungs-
Vorschläge für die Lehrer abgelehnt.

26. Zum neuen Friedensrichter des

Kreises Matzingen wird Stationsvor-
stand Walter Ebncter in Matzingen
gewählt. Nach hundertjährigem Un-
terbruch kommt das Friedensrichter-
amt wieder nach Matzingen.
2#. Die Alkoholkommission der
eidgenössischen Räte besucht ver-
schicdene Mostereien im Thurgau.

Mwmber 195 S

6. Das neue Fährschiff «Romans-
horn» wird in Betrieb gesetzt. Es ist
das größte Schiff, das aufdem Boden-
see verkehrt.

9. Der Frauenfeldcr Militärwett-
marsch wird von Gfr. Arthur Witt-
wer gewonnen.
ic. Der Große Rat heißt den An-
trag auf die Schaffung der Stelle
eines zweiten Staatsanwaltes gut. Die
Staatsrechnung 1957 wird geneh-
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migt. Der Große Rat behandelt den
Rechenschaftsbericht des Regie-
rungsrates.
15. In Frauenfeld wird ein Theater-
verein gegründet. Bereits haben sich

538 Personen als Mitglieder ange-
meldet. Als Präsident wird Arnold
Heß in Frauenfeld gewählt.
22. In Bischofszell findet die Ein-
weihung der neuen Sitterbrückc
statt. Ingenieur Schubiger aus Zii-
rieh, Rcgicrungsrat R. Schümperli
und Gemeindeammann Dr.Wüth-
rieh feiern in ihren Ansprachen das

gelungene Werk.

24. Der Große Rat stimmt 17 Kail-
tonsbiirgerrechtsgesuchen zu. Er
fährt in der ersten Lesung des kan-
tonalen Gewässerschutzgesetzes wei-
ter. Die Rechenschaftsberichte des

Regierungsrates und des Oberge-
richtes werden genehmigt. Der Rat
tritt auf die Beratung des Voran-
Schlages ein.

26. In Amriswil spricht Bundesrat
Dr. Max Petitpierre über «Außen-
Politik und Außenhandel».

Deponier .195 S

6. In Romanshorn wird eine
Schweizerische Tauben-Ausstellun g
eröffnet.

7. In der eidgenössischen Volks-
abstimmung werden der revidierte
Kursaalartikcl und der neue Spöl-
vertrag angenommen. Der Thurgau
stimmt dem Kursaalartikel mit 17 027
Ja gegen 11 749 Nein zu, dem Spöl-
Abkommen mit 22 972 Ja gegen 6251
Nein zu.

7. Zum neuen Notar und Grund-
149 buchverwalter des KreisesBcrg wird

Grundbuchsubstitut Dr.WalterVon-
aesch gewählt.
<S. Die evangelische Synode wählt
Pfarrer Goßweiler in Hüttlingen zu
ihrem neuen Präsidenten. Rechnung
und Geschäftsbericht werden geneh-
migt. Zur Förderung der Ausbil-
dung reformierter Lehrer werden
5000 Franken zur Verfügung ge-
stellt. Eine Motion, die die Erteilung
der Bewilligung zur Predigt an
Laien beantragt, wird nicht erheb-
lieh erklärt.

9. Mit außerordentlichen Krcdi-
ten der Eidgenossenschaft, des Kan-
tons Thurgau und weiteren Institu-
tionen wird in London eine 1312
entstandene Handschrift aus dem
Kloster St. Katharinental für 33 000
Pfund Sterling erworben.

15. Der Große Rat tritt auf die Be-
ratung des Budgets ein. Im Mittel-
punkt der Beratung steht die Erhö-
hung der Staatssteuer von 125 auf
130 Prozent.

15. Der Große Gemeinderat von
Weinfelden lehnt eine Motion für
die Schaffung eines Kunstfonds ab.

15. Für die Förderung der Schul-
bibliotheken ist eine Kommission
mit Kantonsbibliothekar Dr. E.Isler
als Präsident gegründet worden.

15. Am neuen Polizeigebäude in
Kreuzlingen schuf der Thurgauer
Kunstmaler Emil Mehr ein Mosaik.

17. Die Gemeinde Steckborn ver-
wirft den Kredit von 1,140 Millionen
Franken für den Bau eines neuen
Gemeindehauses.

r 5. Das neue Sekundarschulhaus
in Berg erhält als künstlerischen
Schmuck eine Eisenplastik von Eu-
gen Häfelfmger in Zürich.
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2j. Der Große Rat genehmigt das

Budget und verwirft eine Steuerfuß-
erhöhung. Der Rat genehmigt eine

Teuerungszulage für das Staatsper-
sonal.

26. A11 der traditionellen Stephans-
tagung des Volkswirtschaftlichen
Vereins des Bezirks Arbon spricht
Oberstkorpskommandant Jakob An-
nasohn, Generalstabschef der Armee,
über aktuelle Fragen der Landesver-
teidigung.

Jaru/ar 1939

i. Zwei Knaben aus Güttingen
verunglücken beim Skifahren im
Vorarlberg tödlich.

1. In Atzenwilen bei Buch in der
Munizipalgemeinde Affeltrangen er-
eignet sich in einem Bauernhaus
durch die Explosion eines Holzher-
des ein schweres Unglück. Zwei
Menschenleben sind zu beklagen,

s. Für den Bau einer zweiten
Zuckerfabrik sind in unserm Kanton
für über 1 % Millionen Aktien ge-
zeichnet worden.

9. In Frauenfeld wird der neue
Casino-Saal eröffnet, der zu den
modernsten in der Ostschweiz zählt.
Mit der Aufführung von Schillers
«Maria Stuart» durch das Konstanzer
Stadttheater beginnt für Frauenfeld
eine neue Ära des Theaterlebens.

12. Die Ortsgemeinde Bißegg ver-
lieh ihrem Ortsvorsteher Carl Hasel-
bach das Ehrenbürgerrecht.

j d. Regierungsrat Hans Rcutlinger
erklärt seinen Rücktritt aus dem Re-
gierungsrat.

22. AlsNachfolger für den verstor-
benen Nationalrat Otto Wartmann

übernimmt Gerichtspräsident und
Verwalter Hermann Graf in Para-
dies das Nationalratsmandat.
26. Der Große Rat stimmt der Bc-
teiligung der Kantonalbank am Ak-
tienkapital der zweiten Zuckerfabrik
mit 100 000 Franken zu. Die erste
Lesung des Gesetzes über Gewässer-
schütz wird beendet. Der Regie-
rungsrat beantwortet eine Interpella-
tion über dicUnterstiitzungsbeiträge
für die Krankenanstalten in Romans-
horn und Arbon. Der Rat behandelt
einen Entwurf des Regierungsrates
zu einem Beschluß über Maßnahmen
zur Förderung des sozialen Woh-
nungsbaues.

je. Ein großer Brand in der Tägcr-
wilerWerkzeugfabrik Ammann und
Söhne AG. verursacht erheblichen
Schaden.

_ji. Die Schulgemeinde Mattwil-
Klarsreuti vereinigt sich mit den
Schulgemeinden Birwinken und
Happerswil-Buch zu einer einzigen
Schulgemeinde. Die neugeschaffene
Schulgemeinde wird den Namen
Mattwil-Birwinken-Happerswiltra-
gen.

Fcirtiur 1959

;. In der eidgenössischen Volks-
abstimmung wird die Frauenstimm-
rechtsvorlage verworfen. Im Thür-
gau stehen den 6721 Ja 26 986 Nein
gegenüber.

27. In Arbon findet der schweize-
rische Amateur - Filmwettbewerb
statt.

Mürzr 1959

l. Mit 17 022 Nein gegen 14 660

Ja ist die heiß umkämpfte Spitalvor-
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läge verworfen worden. Der Kredit
für dringliche Bauten in der Heil-
und Pflegeanstalt Münsterlingen
wird mit 18 593 Ja gegen 12 627
Nein angenommen, derjenige für die
Kläranlage in Münsterlingen mit
19 265 Ja gegen 11 860 Nein.

1. Die Regierungsratswahl bringt
die Bestätigung der bisherigen
Amtsinhaber. Als neuer Rcgierungs-
rat für den zurückgetretenen Hans
Reutlinger wird Walter Ballmoos
aus Weinfelden gewählt.

5. Wie dem Rechenschaftsbericht
des Kantonstierarztes zu entnehmen
ist, ist der Thurgau von der Rinder-
tuberkulöse frei.

7. Beim Bau des Sekundarschul-
hauses Frauenfeld sind 45 000 Fran-
ken für die künstlerische Aus-
schmückung der Schulräume ausge-
schieden worden. Eine Besichtigung
der Räume zeigt die mustergültige
Auswahl der Kunstwerke, die nun
die Räume schmücken.

Ermatingen begeht den alten
Brauch des Groppenfasnachtumzu-
ges und Islikon die Lätarefeier mit
der nächtlichen Feier am Tegclbach.

9. Der Große Rat genehmigt
einen Nachtragskredit von 70 000
Franken für die Schaffung neuer
Unterkunftsmöglichkeiten im Kan-
tonsschulkonvikt. Die Teucrungs-
Zulagen für die Lehrer werden gut-
geheißen, auch diejenigen für das

pensionierte Staatspersonal. Die
zweite Lesung des Gewässerschutz-

gesetzes wird beendet. Die Vorlage
über die Förderung des sozialen

Wohnungsbaus wird verworfen.
Die Behandlung der Vorlage über

153 die Ausrichtung von Kinderzulagen

wird verschoben. Zwei Motionen
befassen sich mit dem Spitalbau.
J2. Die Ortsgemeinde Anetswil
hat der Lehrerin Klara Reimer, die
auf eine 50jährige Tätigkeit im
Schuldienst zurückblicken kann, das

Ehrenbürgerrecht verliehen.

In Frauenfeld tagt der Schwei-
zerischc Bund für Jugendliteratur.

J7. In Romanshorn hält der Inter-
nationale Bodensee-Verkehrsverein
seine Jahresversammlung ab. Dr.
Staks aus Frankfurt spricht über die
Zusammenarbeit im europäischen
Fremdenverkehr.

39. Auf der Staatsstraße zwischen
dem Scheidweg und Frauenfeld fin-
det der Vorbeimarsch des Thurgauer
Regimentes statt.

24. Die Lehrer Ernst Soller in
Miinchwilen und Emil Häberli in
Amriswil können ihre 50jährige Tä-
tigkeit im Dienste der thurgauischen
Schule feiern.

26. Das neue Fährschiff «Romans-
horn» der Schweizerischen Bundes-
bahnen macht heute seine Eröff-
nungsfahrt auf dem Bodensee. An
der Eröffnungsfeier spricht der Ge-
neraldirektor der Bundesbahnen,
Dr. H. Gschwind.

Apr// J959

5. Die evangelische Kirchgemein-
de Roggwil führt das Stimm- und
Wahlrecht für die Frauen ein.

9. Der Regierungsrat bewilligt
den Bau der Friedenskapelle am
Hagenbuchweg in Frauenfeld,

i 2. Die Großratswahlen bringen
den Freisinnigen zwei Mandatge-
winne, die Bauern verlieren zwei



SIA
SIA

Schleifpapier

Schleiftuch

SIA

für alle Branchen

SIA Schweizer Schmirgel-und Schleif-Industrie AG Frauenfeld 154



Sitze. Die Sozialdemokraten ver-
lieren ebenfalls zwei Sitze. Die Ka-
tholisch-Konservativen gewinnen
einen Sitz, die evangelische Volks-
partei verzeichnet keine Änderung,
ï 7. In Frauenfeld ist an der Prome-
nade die Ausstellung der besten Pia-
kate 1958 eröffnet worden.

23. Der Große Rat hört sich die

Begründung einer Motion über den

Spitalbau an; eine Motion, die sich

mit der Kantonalbank befaßt, wird
verabschiedet. Das Gewässerschutz-

gesetz wird gutgeheißen. Der Rat

beginnt mit der Detailberatung des

Gesetzes über die Ausrichtung von
Kinderzulagen. Verschiedene Kauf-
vertrage werden genehmigt.

24. Der Frost richtet in den thur-
gauischen Rebbergen und Obstgär-
ten zum Teil schwere Schäden an.

26. In Frauenfeld wird der neue
Sportplatz auf der Kleinen Allmend
eingeweiht.

Mm' 1959

2. Im Friedhof Dießenhofen wird
ein Mosaik von Carl Roesch ent-
hüllt. Bei einer kleinen Feier wird
ihm das Ehrenbürgerrecht von Die-
ßenhofen verliehen.

3. In der kantonalen Volksabstim-

mung ist das Einführungsgesetz zum
Bundesgesetz über die Arbeitslosen-
Versicherung mit 14002 Ja gegen
10053 Nein angenommen worden.

9. Im Kreise des thurgauischen
Handels- und Industrievereins
spricht Professor Dr. Hans Bach-

mann, St.Gallen, über «Die europä-
ische Wirtschaftsgemeinschaft, Frei-
handelszone und die Schweiz».

9. Der Historische Verein des

Kantons Thurgau führt seine Sora-

merausfahrt nach Bubikon und der
Ufenau aus.

11. Der Große Rat behandelt die
Besoldungsvorlagen. Zwei Kaufvcr-
trägen wird zugestimmt.
13. Die Staatsrechnung des Kau-
tons Thurgau für das Jahr 1958
schließt bei rund 62 Millionen Frau-
keil Einnahmen und Ausgaben mit
einem Defizit von 689 000 Franken
ab.

13. In Frauenfeld tagt die Schwei-
zerische Verkehrszentrale.
24. Iii der eidgenössischen Volks-
abstimmung wird die Vorlage über
den Zivilschutz angenommen. Im
Thurgau stehen den 15 894 Ja 10 220
Nein gegenüber.

27. Der Große Rat tritt zu seiner
konstituierenden Sitzung zusammen.
Zum neuen Präsidenten des Großen
Rates wird G. Schmitt in Arbon ge-
wählt, zum neuen Vizepräsidenten
E. Knus in Kreuzlingen. Präsident
des Regierungsrates wird Regie-
rungsrat Dr. E. Reiber. Neu in das

Obergericht tritt Notar A.Scherb in
Alterswilen. Für den Posten eines
zweiten Staatsanwaltes wird Für-
Sprech Eduard Näf in Arbon ge-
wählt. Der Rat behandelte die vor-
liegenden Kantonsbürgerrechtsge-
suche.

2#. In der Nähe von Amriswil ent-
gleist der Schnellzug Romanshorn -
Zürich, der Romanshorn kurz vor
neun Uhr verläßt. Die drei letzten
Wagen des Zuges entgleisen; zum
Glück gab es keine Verletzte.

Jim/ J959

i. Die evangelische Kirchgcmein-
de Arbon hat das Frauenstimm- und
Wahlrecht eingeführt.
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7- InWeinfelden findet mit präch-
tigern Erfolg das kantonale Musik-
fest statt.
<?. InUttwil feiert Johanna Anna-
sohn-Rotenfelder ihren 100. Ge-
burtstag.

15. Der deutsche Philosoph Martin
Heidegger spricht in Amriswil über
«Dichten und Denken».

1<S. In Bürglen werden «Jeder-
mann »-Freilichtspiele aufgeführt.

20. I11 Frauenfeld führt die Schwei-
zerische Hilfsgesellschaft für Geistes-
schwache ihre Delegiertenversamm-
lung durch. Im Mittelpunkt der Ta-
gung steht das Bemühen um die

Sonderschulung der Schwachbegab-
ten.

21. I11 Bichelsee wird die neue
evangelische Kirche eingeweiht.

22. In Frauenfeld findet ein groß-
angelegtes Flugmeeting statt, an dem

gegen 25 000 Zuschauer teilnehmen.

21. Mit 780 Nein gegen 654 Ja leh-
nen die Weinfelder Stimmbürger den

Kredit von 350 000 Franken für den
Kauf der «Traube» ab.

22. In Dießenhofen wird ein neues
Sekundarschulhaus eingeweiht. Re-
gierungspräsident Dr. E. Reiher hält
die Festansprache.

2j. Der Große Rat behandelt in
erster Lesung das Kinderzulagenge-
setz und erklärt die beiden Motionen
für die Besoldungsvorlagen als er-
hcblich. Er beschließt einen Baubei-

trag von 153 000 Franken an die ost-
schweizerische Sehschule in St.Gal-
len. Eine neue Forstverordnung wird
genehmigt. Ein Interpellant beschäf-

tigt sich mit dem Standort der zwei-
ten Zuckerfabrik.

27. I11 Frauenfeld findet ein Juri-
stentreffen der Bodenseeländer statt.
Regicrungsrat Dr. J. Müller begrüßt
die Gäste.

2iS. In Weinfelden findet das thur-
gauische kantonale Sängerfest statt.
Rund 3000 Sängerinnen und Sänger
nehmen daran teil. Es gelingt in allen
Teilen und hinterläßt einen guten
Eindruck.

Jw/i 2959

5. In Alfeltrangen wird das 100-
jährige Bestehen der Sekundärschule

gefeiert. I11 einer Schrift stellt Sekun-
darlehrer Oberhänsli die Geschichte
der Schule dar.

§. Der allgemeine schweizerische

Jagdschutzverein versammelt sich im
Thurgau, wo er das 50jährige Be-
stehen des Vereins feiert. Regierungs-
rat Dr. J. Müller heißt die Gäste will-
kommen.
S. In Frauenfeld tagt der Verein
für Geschichte des Bodensees. Zum
neuenPräsidentenwirdStaatsarchivar
Dr. Bruno Meyer in Frauenfeld ge-
wählt. Dr. E. Leisi in Frauenfeld
wird zum Ehrenpräsidenten ernannt.

9. Die Thurgauische Kantonal-
bank legt eine 3 J4-Prozent-Anleihe
des Kantons Thurgau im Betrage
von 6 Millionen zur Zeichnung auf.

2 0. Im Mittelpunkt der Beratungen
des Großen Rates steht die Antwort
des Regierungsrates auf eine Motion
wegen des weitern Vorgehens in der
Sache des Spitalausbaus. Geschäfts-
bericht und Rechnung der Kantonal-
bank pro 1958 werden genehmigt,
ebenso einige Kaufverträge über
Erwerb von Grundstücken in den
Gemeinden Felben und Frauenfeld
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für den Straßenbau. Ein Antrag auf
genauere Zweckbestimmung der
Bauten in Arenenberg wird gutge-
heißen. Ein Interpellant erhält Ant-
wort über die gegenwärtige Situa-
tion im Bau der zweiten Zucker-
fabrik.
12. In Bürglen wird die neue ka-
tholischc Kirche von Bischof Dr. von
Streng eingeweiht.
12. Romanshorn begeht das 100-
Jahr-Jubiläumseiner Sekundärschule.
Auf diesen Anlaß hin erscheint eine
Geschichte der Sekundärschule Ro-
manshorn, verfaßt von Sekundär-
lehrer Hans Fuchs.

12. Mit prächtigen Erfolgen neh-
men die thurgauischen Turnvereine
am eidgenössischen Turnfest in Basel

teil.

17. In Steckborn finden wieder
Freilichtspiele statt. Aufgeführt wird
«EineNacht in Venedig» von Johann
Strauß.

1959

1 0. Ein gewaltiger Sturm fegt über
die Schweiz hinweg. Ziemlich übel
haust er am Seeufer. Viele Menschen
müssen aus Seenot gerettet werden.

20. Der Thurgaucr Volkserzieher
Fritz Wartenweiler begeht den 70.
Geburtstag. Die Regierung ehrt ihn
mit einer Ehrengabe.
22. Finnische Seminaristinnen be-
suchen den Kanton Thurgau. Sie

sind auch Gäste der Regierung.
29. Der Kunstverein Winterthur
veranstaltet eine Gemäldeausstellung
zum Gedächtnis an den aus Hörhau-
sen stammenden Thurgauer Kiinst-
1er Alfred Kolb.
26. Der Große Rat beschäftigt sich
ausschließlich mit dem Finanzpro-

gramm. Ferner beschließt der Rat,
das Grundkapital der Kantonalbank
von 35 auf 45 Millionen Franken zu
erhöhen und für diesen Zweck eine

neue Anleihe aufzunehmen.

27. In Bischofszell wird eine Aus-
Stellung «Fleißiges Volk» eröffnet.
Sie zeigt einen trefflichen Einblick
in das tätige Gemeinschaftsleben von
Bischofszell.

September 1959

2. Zur Rettung der «Traube» in
Weinfelden wird eine gemeinniitzi-
ge Stiftung gegründet. Eine Geld-
Sammlung wird eingeleitet.

2. Der Große Rat fährt in der Be-
ratung des Finanzprogrammes wei-
ter. Die abgeänderte Spitalbaumo-
tion wird erheblich erklärt,

j. An der Gartenbauausstellung in
Zürich findet einThurgauertag statt.

4. Der Große Genieinderat von
Krcuzlingen beschließt ein Anleihen
von einer Million Franken aufzu-
nehmen.

6. Wigoltingen weiht mit einem
schönen Fest und der Aufführung
eines Spiels «Der Wigoltinger Han-
del» sein neues Schulhaus ein.

7. Der Große Rat fährt in der Be-

ratung des Finanzprogrammes wei-
ter.

9. Die Zolltarifkonimission des

Nationalrates tagt im Thurgau.
12. Die Thurgauische Kunstgcsell-
schaft tagt in Arbon. Bei diesem An-
laß wird die Ausstellung des «Gra-
phischen Kabinetts» eröffnet.

14. Der Regierungsrat beschließt
einen Staatsbeitrag von 150000 Fr.
für die Erhaltung der «Traube» in
Weinfelden.



2j. Unter günstiger Voraussetzung
beginnt die Weinlese beim Riesling-
Sylvaner. Die Qualität wird als vor-
züglich bezeichnet.

27. In Aadorf wird das neue Se-
kundarschulhaus eingeweiht. Zu-
gleich begeht Aadorf das 100-Jahr-
Jubiläum seiner Sekundärschule. In
Tägerwilen wird ebenfalls mit einem
Fest das neue Sekundarschulhaus ein-
geweiht.

2§. Der Große Rat hat das Finanz-

programm durchberaten. Er geneh-
migt die Verträge für den Land-

erwerb in der Gegend von Altnau
zum Schutze der Landschaft. An die
Anstalt Balgrist wird ein einmaliger
Baubeitrag von 194 750 Franken be-
willigt und der jährliche Betriebs-
beitrag erhöht. Geschäftsbericht und
Rechnung des kantonalen Elektrizi-
tätswerkes werden in Beratung ge-
zogen. Die Mitglieder des Großen
Rates besuchen die eben eröffnete
Wega-Ausstellung in Weinfelden.

29. In Berlingen wird das Dietrich-
Haus von der thurgauischen Kunst-
gesellschaft seiner neuen Bestim-
mung übergeben.

Gegr. 1887

Hilfsmittel für die Papierindustrie, Textilindustrie

Gerberei und Lederindustrie, Brauereien

Technische Öle und Fette, Kellereiartikel

Schuh- und Bodenpflegemittel

Fliegenfänger «Primus», Melkfett «Alpa»

Tanner & Cie. Frauenfeld
CHEMISCHE FABRIK Telefon (054) 72031
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